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Sonnabend, den 6. Juli 1816. 


Angekommene Fremde vom 1. Juli 1816. 

Herr v. Mielinski, ehem. Landrath, aus Strykow, l. in Nr. 2 10 auf der Wil- 
helmsſtr.; Herr Gutsbeſitzer v. Tomicki aus Nieprußewo, Herr Bürgermeiſter v. Ry⸗ 
narzewski aus Rogaſen, l. in Nr. 35 auf der Waliſchei; Herr v. Raczynski aus Tur⸗ 
sko, v. Pietrykowski aus Nidow, l. in Nr. 100 auf der Waliſchei; Herr Polizei⸗Di⸗ 
rektor Czarnewski aus Inſterburg, Herr Kaufmann Sanguin aus Königsberg, l. in 
Nr. 244 auf der Breslauerſtr.; Frau v. Kierska aus Niemorzewo und Herr v. Kierski 
aus Grußyn, l. in Nr. 108 auf der Breiteſtr.; Frau Gutsbeſitzeriu v. Heldt aus Wo⸗ 
def, l. in Nr. 242 auf der Breslauerſtr.; Herr Juſtizrath Pretorius aus Elbing, l. in 
Nr. 170 auf der Agilhelmaſtr.; o. Malachowäfi nach Jeziorek, l. in Nr. 2 10 auf der 
Wilhalmeſtr.; Herr Probſt v. Kozminski aus Opalnice, Herr Kaufmann Schreiber 
aus Rogaſen, I. in Nr. 95 auf St. Adalbert. 5 

; Den 2. Juli. 

Herr Pächter v. Sokolowski aus Sokolnik, Herr Kaufmann Salamon Hirſchberg 
aus Inowraclaw, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr v. Zakrzewski aus Oſiecka, Herr 
Rapak aus Karge, l. in Nr. 382 auf der Gärberfir. ; Frau v. Lipska aus Wieworczyn 
L in Nr. 432 auf der Gärberfir.; Herr Kandidat Gulicz aus Graudenz, I. in Nr. 
165 auf der Wilhelms ſtr.; die Herren Gutsbeſitzer Sulenzycki aus Grzmigce, v. Dzie⸗ 
rzanowski aus Deblowo, l. in Nr. 187 auf der Waſſerſtr.; Herr Gutsbeſitzer v. To⸗ 
pinski aus Sumowo, Herr Kaufmann Sachler aus Strasburg, l. in Nr. 243 auf 
der Breslauerſtr.; Erbherr v. Keßycki aus Sowiniec, Herr Marski, ehemal. Sekret. 
aus Gneſen, I. in Rr. 97 auf der Fiſcherei; Frau v. Sikorska aus Grätz, l. in Nr. 
210 auf der Wilhelmsſtr.; Herr Kaufmann Michelſohn aus Kaliſch, Herr Pächter v. 

Kuciewöfi aus Latinin, Elgenthümer Kubiezek und Herr Magazin⸗Rendant Konwicki 
aus Kornik, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr Gutsbeſitzer v. Mierzewski aus Twar⸗ 
dowo, I, in Nr. 33 auf der Waliſchei; Herr Domainen⸗ Pächter Müller aus Bombſt, 


* 
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Herr Kreisrichter v. Plawinski aus Sefowo, Frau Gutsbeſitzerin v. Dombska aus 
Koscienno, Herr Domainen⸗Beamter Cordt aus Nießewo, l. in Nr. 99 auf der Wilde. 
Abgegangen: Den 1. Juli. 

Die Herren: Pächter v. Roznowski nach Dolzig, v. Arnold nach Piotrkowo, 

v. Drwecki nach Bzowo, Rittmeiſter v. Moßczenski nach Strzelce, Commiſſarius 

Burecki nach Nakoniewic; Se. Durchlaucht der Prinz und Prinzeſſin v. Anhalt Ed⸗ 
then Pleß, und Obriſt v. Brandenburg nach Breslau, Commiſſarius Marquardt und 
Caſſirer Jeske nach Czaroz, v. Dobrzycki nach Pamiatkowo, Pächter Kegel nach Me⸗ 
ſeritz, Oberamtmann Ponceram nach Bogdanowo, Bürgermeifter Nowacki nach Gos⸗ 
lin, Oberförfter v. Brodowski nach Zirke, v. Kowalski nach Gryzyno, die Gutsbe⸗ 
ſitzer v. Zareba nach Raska, Ciczewski nach Graͤtz, Wolff nach Sontoſie, v. Ro⸗ 
galinski nach Pomorze, v. Bojanowski nach Chwalkowo, v. Grabski und v. Cho⸗ 
dorecki nach Wieczyn. 

Den 2. Juli. 

Die Herren: Pächter Zakrzewski nach Woly, Wagenfabrikant Hoffmann nach 
Golancz, Apotheker Dalſtrom nach Wreſchen, die Pächter Joſeph, Conſtant und Leon 
Czaykowski und Pächter Wodecki nach Brzewice, Pächter Lubkowski nach Ryßkowo, 
Kaufmann Pilski nach Riaz, Rechnungsrath Precht nach Warſchau, Fräulein v. Mi⸗ 
lecka aus Karne, die Gutsbeſitzer v. Komorowski nach Kaliſch, v. Nieswiaſtowski 
nach Broclewo, v. Potockt nach Wraczyn, Pächter Sokolowski nach Sokolnik, Got: 
firer Ciechorzowski und Advokat Wilpert nach Wagrowiec, Pächter v. Bogdanski 
nach Myslniewo, v. Mlicki nach Napachanie, v. Trapezynski nach Grzybowo, v. 

Moßczenski nach Zoladowo, Landrath v. Bielinski nach Koſten, Gutsbeſitzer v. Ja⸗ 
raczewski nach Skupia, Freiwilliger Schubert und Rentmeiſter Haupt nach Birnbaum, 
Advokat Goltz und Sekretair Tabianowski nach Koſten, Bauchredner Alexander und 
Thabius nach Warſchau, General v. Mielczynski nach Pawkowice, ehemal, Land⸗ 
rath v. Mialęcki nach Strykowo, die Canonici Kowalski und Dunin nach Gneſen, 
die Gutsbeſitzer v. Stablewski nach Zaleſie, v. Molski nach Pelezyn, Pächter v. 
Morawski nach Mißczykowo, v. Kraßkowski nach Zielaczun, Gutsbeſitzer v. Do- 
brzycka nach Nakwaßyn, Kapitain v. Kwilect nach Dobromysk, v. Podgorski nach 
Bee a 


Lé 


Bu verpachten. 
Der Mühlen⸗Acker von circa 13 Huben bei dem Königl. Amts⸗Dorfe Cza⸗ 
pury bei Glußyn, im Schremſchen Kreiſe, welcher mit Roggen und Sommer-Ge⸗ 
treide eingeſaͤet iſt, nebſt der dazu gehdrigen Wieſen⸗Nutzung, ſoll auf den Grund 
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der Verfugung Einer Koͤniglich Hochlöblichen Regierung II. Abth. vom rien Jun 
c. a. Niro. 420. auf Ein Jahr von Johannis d. J. ab, an den Meiſtbiethenden in 
Pacht ausgethan werden. e e ) 
Pachtluſtige werden hiezu auf den 12ten d. M. Vormittags um 10 Uhr in dem 
hieſigen Amtshauſe in Kiein eingeladen, woſelbſt jeder fein Geboth zu Protokolle zu 
geben und der Meiſtbiethende den Zuſchlag mit Vorbehalt der Genehmigung Einer 


Königl. Hochloͤbl. Negierung „ zu gewärtigen hat. 
in der hiefigen Amts > Canzlei eingeſehen werden, 


Kicin, den 4. Juli 1816. 


Die Pacht: Bedingungen koͤunen 


Königl. Preußiſches Domainen⸗Amt Pofen. 


Zu verpachten. 

Es wird von Seiten des Civil⸗Tri⸗ 
bunals Poſener Departements hiemit be⸗ 
kannt gemacht, daß das im Poſener 
Kreiſe gelegene Gut Nieprußewo mit dem 
Vorwerke Kalwy zufolge Antrages der 
Neal: Glaͤnbiger, nemlich des hieſigen 
Judicial · Depoſitorii und des v. Raczyns⸗ 


ki auf Rogalin, wegen rüͤckſtändiger Zin⸗ 


ſen, auf 3 Jahre von Johanni c. a. 
meiſtbiethend anderweitig verpachtet wer⸗ 
den ſoll. Der Licitations Termin iſt auf 
den öſten Juli a. C. Nachmittag um 3. 
Uhr vor dem Deputirten, Tribunals = Af- 
ſeſſor Schubert, auf dem hieſigen Gerichts⸗ 
Schloſſe anberaumt worden, wozu die 
Pachtluſtigen hierdurch eingeladen wer⸗ 
den. Uebrigens wird bemerkt, daß die 
Pachtbedingungen und hauptſaͤchlich, daß 
zu dieſem Behuſe eine Caution mit 1000 
Rthlr. baar oder in Schleſiſchen Pfand⸗ 
briefen zu erlegen noͤthig ſey, bei dem 
Tribunals- Advokaten Weißleder, als Bez 
vollmaͤchtigten des Depofitorii, eingeſehen 
werden kann. Poſen, den 2 1. Juni 1816. 
Das Königl, Preuß. Großherzoglich⸗Po⸗ 
ſenſche Civil⸗ Tribunal, 


L 


Do Zadzierzawienia.. 

Trybunat Ciwilny Departamentw 
Poznafiskiego podaie ninieyszem do 
wiadomosci,. 18 w Powiecie Poznan 
skim lezaca Wies Niepruszewo z 
Folwarkiem Kalwy, na Zadanie real- 
nych Kredytoröw, to jest Judycgal- 
nego Depozytu tuteyszego i W. Ra- 
czynskiego w Rogalinie 2 powodu 
zäleglych prowizy6w w dalsza trzech- 
letnig dzierzuwę od S Jana r. b. 


‚ poezynaiac Pluslicitando wypuszczo- 


na bydk ma. Termin licytacyi do 
tego wyznaczony jest na dzien Geo 
Lipca r. b. po poludnia o godzinie 
Zciey przed Delegowanym Kommis- 
sarzem Wm. Szubertem Assessorem 
na tutéyszyym Zamku Sadowym; 
maiacy ochote dzierzawy wWwͥaywaie 
sie do stawienia, i podania lieitum ` 
de Protekulu. Przytem sie na- 
dmienia, i2 Warunki dzierzawy a 
szczegölniey aby kaucya Tal. 1000 
w gotowiznie lub w Pfandbriefach 
Szlaskich zto2yc, u Pelnomocnika 
Depozytu ‘Ur. Weilsleder, Patrona 
Trybunalu przeyrzane bydz moga, 

Poznan, dnia 21. Czerwca 1816. 
Krölewsko Pruski Wielko Xiazęcy 
Trybunat Cywilny Dptu Poznansk. 


A. Gorzenski. Preses. 
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Publikandum. 
In der Kicitationse Sache der Pa⸗ 


pier-Muͤhle zu Muchodzin, nebſt denen 


dazu gehoͤrigen Grundſtuͤcken wird mit Be⸗ 
zugnahme auf die erſten Publikanda vom 
Zoſten April a. c. dem intereſſirenden Pu⸗ 
blikum bekannt gemacht, daß zum pe⸗ 
remptoriſchen Zuſchlage dieſes Inmobilis 
Terminus auf den 24. Julius a. c. 
in der Canzlei des unterſchriebenen Notarii 
Vormittags um 10 Uhr iſt anberaumt 
worden, wozu qualificirte Kaufluſtige bie: 
mit eingeladen werden, in dieſem Termine 
zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben und 
den Zuſchlag gegen baare Bezahlung zu 
gewaͤrtigen, wobei zur Nachricht, daß in 
dem erſten Termine der Edle Carl Nauke 


Muͤhlenmeiſter zu Muchodzin, auf das 


Meiſtgebot von 2260 Rthlr. den vorlaͤu⸗ 
figen Zuſchlag dieſer Papier-Muͤhle erhal⸗ 
ten und mit dieſem Licitum im kuͤnftigen 
Termine das Gebot ſich anſangen werde. 
Auch werden alle diejenigen, welche irgend 
einige Real-Anſprüche an dieſe Papier: 
Mühle und der dazu gehdrigen Grund⸗ 
ſtuͤcke zu haben vermeinen, vorgeladen, in 
dieſem Termine mit ihren diesfaͤlligen 
Rechten ſich zu melden, dieſelben wahr⸗ 
zunehmen, widrigenfalls zu erwarten, 
daß fie mit ihren Anſprüchen an dieſes 
Grundſtlick für praͤkludirt erklaͤrt werden. 
Meſeritz, den 13. Juni 1816. 
Königl. Preuß. Großherzogl. Poſenſches 
oͤffentl. Notariats-Amt Meferiger 
Kreiſes. ji 

Michael v. Gadkowski. 


Obwieszcezenie. 


W. Licytacyi Mlyna Papierni e 
Muchodzinie wraz do Diego nale2a- 
cemi Gruntami wiadomo czyni sie 
änteressuiacey Publicznosci z Od- 
wodanien się na pierwsze Publi- 


»kanda 2 dnia 30. Kwietnia r. b. ia- 


ko dostanowczego przy sadzenia téy- 
Ze Nieruchomosci, Termin na dzien 
24. Lipca r. b. w Kancellaryi nizey 
podpisanego Notaryusza o Iotey go- 
dzinie 2 rano wyznaczony zostaie e 
ktörem zamiarze Ochote Kupni tego 
kwalifikuiaci sie wezwani ninidy- 
szem zostaia w Terminie tem sta- 
wienia sie wtakowym ich podan czy- 


nienia a naywięcéy licytuiacemu 24a 
gotowa zapłate przybiciestanoweze na- 


stapi: przy czem do wiadomosci siepe- 


daie, izw Terminie pierwszémSchla- 


chetuemu Karolowi Nauke Mynarzo- 
wizMuchodzina, na iego Plus licitum 
w Summie 2260 Talarow przybicie 
przed stanowcze Nieruchomosci téy 


nastapilo i 2 Licitum tem. nowe po- 


danie zaczynad sie bedzie. Takze 
wzywaia sie wszyscy. iakiekolwiek 
realne pretensye do Mlyna tego 
mie mogace w Terminie tem 2 
Pretensyami swemi, aby sig zglo- 


sili, takowe udowodnieli a wprze- 


ciwnem razie zaprzekludowanych 2 
Pretensyami swemi do Nieruchomo- 
sci téy wedle Przepisöw Prawa uwa- 
zanemi zostanz. Międzyrzecz dnia 
1390 Czerwea 1816. St 


Urzad Pisarstwa Aktowego Powiatu 


Międzyrzeczkiego W Wielkiem Xie- 
stwie Poznanskiem. j 


Michal Gadkowsrki. 
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Avertiſſe ment. . 

Unterſchriebener Notarius, durch das Hochpreißl. Civil⸗Tribunal zu Poſen un⸗ 
term 11. d. M. und J. auf den Grund ke Familien Rache = Befchluffes uͤber die 
Röfielfche Minorennen vom 17. April d. J. zum Verkauf der zum Nachlaffe der in 
Meſeritz verſtorbenen Samuel und Maria eben Seeliger, Tuchmacher Roſtel⸗ 
ſchen Eheleute, jetzt deren nachgebliebenen Sohne Samuel, Johann und Carl Rö 
ſtels, in Meferig wohnhaft, gehdrigen Grundftäcke, durch öffentliche Licitation, au⸗ 
thoriſirt, hat zur Abhaltung der offentlichen Lieitation dieſer Grundſtücke und zu de⸗ 
ren praͤparatoriſchen Zuſchlage, welche aus: a) einem zweiſtoͤckigen, in Meſeritz un⸗ 
ter Nr. 178 in der Hinterſtraße belegenen, durch vereidigte Sachverſtaͤndige auf 
804 Nihlr. 6 ger. gewürdigten Haufe, b) einem zweiten einſtöckigen auf der Vor⸗ 
ſtadt an dem evangeliſchen Kirchhoſe und Schlagbaume unter Nr. 235 belegenen, 
und 600 Rthlr. 12 ggr. abgeſchaͤtzten Haufe; o) einer Scheune, ebenfalls in Me⸗ 
ſeritz auf der Winice belegen, 400 Rthlr. taxiret; d) einer Hufe Landes, ineluſive 
einem Winkel im Meſeritzſchen Territorio im ſogenannten Feuerheerd belegen; 2130 
Kthlr. geſchaͤtzt; e) einem Drittel des ſogenannten Voigtei⸗ Winkels, 210 Rrhlr.; ; 
) einem Krautgarten auf dem Feuerheerde, 32 Nthlr., g) aus einem, zwei Beete 


enthaltendem Garten auf der Pulverhuͤtte, 39 Rthlr. taxiret, beſtehen, zu deren ein⸗ 


zelnem Verkauf, und zwar in Betref des Hauſes litt. a. den 15ten, des Hauſes 
litt. b. den 16ten, der Scheune litt. c. den 17ten, der Hufe Landes litt. d. den 
18ten, des Winkels litt. e. den 19 ten, der Gaͤrte litt. k. und g. den zoſten Zus 
lius d. J., jedesmahl um 9 Uhr früh, in dem Roͤſtelſchen Verlaſſenſchafts⸗-Hauſe, 
sub Nr. 178 zu Meſeritz, zu Terminen anberaumet, fordert demnach alle Kauflu⸗ 
ſtige, welche diefe Grundſtucke zu kaufen fähig find, zugleich auch die Vormünder 
der Röftelfchen Minorennen, nemlich: den Stadt⸗Rath Johann David Roͤſtel und 
den Schuhmachermeiſter Johann Aberling, beide in Meſeritz wohnhaft, hiemit auf: 
daß ſie in den gedachten Terminen zur beſtimmten Zeit und an dem genannten Orte 
erſcheinen, Erſtere um ihr Geboth zum Protokoll abzugeben, Letztere hingegen um 
bei der Licitation anweſend zu ſeyn, welche von der taxirten Summe jedes zu lieiti⸗ 
renden Grundſtücks anfangen wird, unter der Verſicherung: daß dem Meiſtbietenden 
der von ihm licitirte Gegenſtand aus dem quaest. Nachlaſſe proviſoriſch zugeſchla⸗ 
gen werden wird. Die naͤhere Beſchreibung der Grundſtuͤcke, Taxe derſelben, und 
deren Kauf⸗ een konnen jederzeit in der Kanzlei des Unterſchriebenen hier in 
Meſeritz unter Nr. 62 inſpiciret werden. 
Meſeritz, den 30. Mai 1816. 
Königl, Preuß. Groͤßherzogl. Poſenſcher Meta Publikus 
des Meſeritzſchen Kreiſes. S 
v. Wronski. 


* 
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Bekannt maſch unn g. 
Unterſchriebener Notarius, welcher durch den unterm raten Mai 1875 durch 


das Hochpreißl. Tribunal zu Poſen gefällten Urtelsſpruch, der den Beſchluß des Fa⸗ 


milienraths der Baͤhniſchen Minorennen vom Zten März deſſelben Jahres beſtäͤtiget, 


delegirt iſt zum Verkaufe des zur Verlaſſenſchaft der in Meſeritz verſtorbenen Gottfried 
und Maria Dorothea geb. Kram Tuchmacher Baͤhniſchen Eheleute und jetzt deren nis 
norennen Kinder Auguſt und Johanne Vaͤhniſch, (welche ſich bei ihtem Vormunde dem 
Martin Schultz aufhalten) gehörigen, hier in Meſeritz auf der Braͤtzer Vorftadt unter 
Nr. 296 belegenen, aus 2 Stuben und 1 Kammer beſtehenden Hauſes, welches 
durch den vereideten Sachverſtaͤndigen incl. Hofraums und Hinter⸗Gaͤrtchens auf 
431 Rthlr. 3 Gr. abgeſchaͤtzt worden, hat zur Abhaltung der öffentlichen Licitation 


und zum präparatorifchen Zuſchlage einen Termin auf den 25ften Juli d. J. hier in 


Meſeritz in dem Verlaſſenſchafts-Hauſe Nr. 296 Vormittags um 9 Uhr anberaumt. 
Er fordert daher alle diejenigen, welche Luſt haben, dieſes Haus zu erwerben, zu⸗ 
gleich auch die Vormünder der minorennen Bähnifchen Kinder, als den Schneiders 


meiſter Martin Schultz und den Tuchſcheermeiſter Chriſtian Fiſcher, in Meſeritz wohn⸗ 


haft, hiemit auf: daß Sie in dem gedachten Termine zur beſtimmten Zeit und an 
dem genannten Orte erſcheinen, erſtere um ihr Geboth zum Protokoll abzugeben, letz⸗ 
tere hingegen um bei der Lieitation anweſend zu ſeyn, welche von der Summe von 
431 Kthlr. 3 gGr. anfangen wird, wobei die Verſicherung ertheilt wird: daß dem 
Meiſtbiethenden das Haus quaest. proviſoriſch zugeſchlagen werden wird. Die naͤs 
here Beſchreibung des Grundſtuͤcks, die Taxe deſſelben und die Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen jederzeit in der Canzlei des Unterſchriebenen hier in Meſeritz Nr. 62 inſpicirt wer⸗ 
den. Meſeritz, den 11. Juni 1816. 
Königl. Preuß. Großherzogl. Poſenſcher Notarius des Meſeritzer Kreiſes. 
v. Wrons k i. 


0 Do przedania. 

Z mocy Wyroku E P. Trybunazu C. D. P. zdnia ır. Maja r. b. 
wydanego, przedany bedzie droen publicznéy Licytacyi Dom 2 przylegtem 
do Niego Sadkim i Ogrodem siewnym, z wszelkiemi do Niego przyle- 
glosciami, W Grodzisku w Powiecie tutéyszym na Ptaszkawskiey Ulicy 
Nro. 134. sytuowany, do nieletnych Sukcessorôw po niegdy Bartlomieia 
Hanasa nalezacy, ktörych Opiekunami Sa Malgorzata z Trzebuchowskich 
Owdowiata Hanusowa Matka i Bartlomi Knoll w Grodzisku mieszkaigci, 
na Zit. pol. 1560 oceniony. Przedaz tego uskuteczniona bedzie przez pod- 


Pisanego Notaryusza, na mieyscu w Grodzisku w Terminie Przy gotowa- 
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wezym dnia 19. Lipca. Termin zb Stanowezego przysadzenia dnia 20. 


Sierpnia r. b. o godzinie 9 ranney. 


Wzywaia sie przeto chec do kupna 


maiaci, aby sie na Terminie tym stawie raczyli, a wiec&y daiacy kupno 


za gotowe piniadze uZyska. 
zostang. 
Krol. Prusk, Notariusz 


Es ſoll das hier in Bromberg auf der 
Poſener Vorſtadt nahe am Thor Nr. 109 
belegene, in Fachwerk erbaute mit Dach⸗ 
ſteinen eingedeckte Wohnhaus, den mi⸗ 
norennen Kottkiſchen Erben gehörig, zwei 
Etagen hoch, in der Fronte 54 Fuß lang, 


und 36 Fuß breit, worinn in dem untern 


Stockwerke drei Stuben, eine Kammer, 
Alkoven, große Küche und Hausflur, in 
dem zweiten Stockwerke 4 Stuben, unten 

unter dem Hauſe 2 Keller, auf dem Hofe 
ein Quer = Gebäude, ebenfalls in Fachwerk 
erbaut, und 5 Ställe enthaltend, mit Dach⸗ 
ziegel eingedeckt, und auch ein Holzſchauer 
ſich befindet, zu welchem Hauſe auch ein 
Garten auf Schwederowoe von 2 Morgen 
Magdeb. gehört, fo durch vereidete Sache 
verftändige mit allem Zubehör auf 1550 
Rthlr. tarirt worden iſt, in Gefolge ei: 
nes durch das hieſige p. Civil-Tribunal 
unterm sten Mai 1815 beſtaͤtigten Fa⸗ 
milien⸗Rathſchluſſes vom 16. Febr. 18 1 5 
Öffentlich verkauft werden. 

Zu dieſem Ende und zwar zum vor⸗ 
bereitenden Zuſchlage iſt ein Termin auf 
den 13 ten Juli c. um 3 Uhr Nachmittags 
in dem Bureaux des Unterſchriebenen, in 
der Behauſung Nro. 9 auf der Danziger 
Vorſtadt hieſelbſt, angeſetzt, wo auch die 


Warunki przedazy na Terminie sczytanemi 
Dan w Koscianie dnia 19. Czerwca 1816 r. 


Powiatu Koscianskiego. 
Zgorzakewicz. 


Dom w Bydgoszezy na Poznah- 
skim Przedmiesciu blisko Bramy 
pod Nro. 109 poloony, w wiazarek 
wystawiony Dachowka pokryty, do 
Nieletnich Sukcessoröw Kottke na- 
lezacy, 2 pietra. wysoki w Froncie 
54 Stop diugi, a 36 szeroki, u ktö- 
rego w dolnym piętrze 3 Izby, Ko- 
mora, Alkierz, Kuchnia i Sien, a 
w görnym piętrze 4 Izby, pod Do- 
mem dwa Sklepy, ‘w podworzu za$ 

-za tym Domem poprzeczny w wia- 
zarek postawiony, Budynek 5 stayni 
w sobie zawieraigcy, 
znayduie sie, do ktörego Domu tak- 
Ze Ogröd na Schwederowie o dwöch 
Morgach Magdeburskich nalezy, z te- 
mi prazyleglosciami przez przysię- 
glych Bieglych, na 1550 Talaröw 
otaxowany, ma wskutek Uchwaly 
Rady familyiney z dnia 16. Lutego 
1815 przez Prze$, Trybunat Cywil- 
ny Deptu. Bydg. dnia 5. Maja t. r. 
zatwierdzony, publicznie bydz sprze- 
danym. 2 


Tem kohcem wyznaczony ‚est 
Termin na dzief 13. Lipca r. b. o 
trzeciey godzinie popokudniu w Bio- 
rze podpisanego w Domu Nro. tym 
na Cdaliskim Przedmieysciu, do przy- 
gotowawczego przysgdzenia, gdaie 


i Drwalnia 


gëss PO D 


Kauf = Bedingungen zu ieder Zeit einzuſe⸗ 
hen ſind. 
Bromberg, den 7. Juni 1816. 


(unterſchrieben) v. Oſtrowski, 


Notarius Publ. Bromberger Departem. 


takze Warunki lieytacyi, kazdege 
czasu. przeyrzyc mona. 
Bydgoszez, dnia 7. Junii 1816. 


` (podpisano) Ostrowski, 
Notaryusz Publiczn. Dep, Bydgos. 


Steckbrief. 

Der Diebſtahls und Diebeshelerei ſehr 
verdächtige Valentin Bialkowski, welcher 
unterm Sten November 1808 gegen eid⸗ 
liche Caution aus hieſigem Gefaͤngniſſe 
entlaſſen worden, hat ſich von ſeinem letz⸗ 
ten Wohnorte Stembowo heimlich entfernt 
und ſein jetziger Aufenthalt iſt unbekannt. 
Es werden dahero alle reſp. Civil- und 
Militair⸗Behdrben, fo wie Privatperſo⸗ 
nen erſucht, gedachten Bialkows ki im Bes 


tretungsfall zu arretiren und unter ſicherm 


Geleite an unterzeichnetes Gericht ablie⸗ 
fern zu laſſen. 

Da Uns fein nachſtehendes Signale⸗ 
ment erſt jetzt bekaunt geworden iſt, fo 
hat die Erlaſſung der Steckbriefe auch 
nicht fruher erfolgen können. 

Signalement. 

Valentin Bialkowski iſt 38 Jahr alt, 
hohen Wachſes, corpulent, langen pok⸗ 
kennarbigten Geſichts, blaſſer Geſichts⸗ 
farbe, hat blaue Augen, eine lange hohe 
Naſe, dunkel blonde Haare und tragt kei⸗ 
nen Schnurrbart. — i 

Sein Anzug iſt unbekannt. x 

Peiſern, den 27. Juni 1816. 

Königl. Preuß. Polizei⸗Beſſerungs⸗ 
Gericht. 
Kaulfus. 


.dey, 


List Gonezy. 

‚ Walenty Bialkowski o kradziez 
i przechowywanie zlodziei bardzo 
podeyrzany, ktöry ieszeze pod dniem 
8. Listopada 1808. za kaucya przy- 
sieäng 2 tutéyszego wiezienia uwol- 
niony zostal, oddalil sie potaiemnie 
2 ostatniego mieszkania swego w 
Stembowie, i terazniéyszy iego po- 
byt nie iest wiadomy. — Wszystkie 
respective cywilne i woyskowe wia- 
dze, tudziez prywatne osoby, re- 
kwiruia sie przeto, izby wspomnio- 
nego Bialkowskiego wrazie dostrze- 
Zenia poymac, i do tutéyszego Sadu 
pod pewna strabg odeslad kazaly. 

Z powodu Ze opis iego dopiero 
teraz powzietym zostak, przeto Li- 
sty gohcze teZ nie predzey za tym- 
ze mogly bydz wydane. 


Opis. 

Walenty Biakkowski ma ges 38. 
wzrostu wysokiego, sytuacyi meZney, 
twarzy chudey ospowatey, cery bla- 
oczu niebieskich, nosa diu- 
giego wysokiego, "wiosöw brudno 
blond, nosi wasy golone. — Ubior 
iego niewiadomy. 


Pyzdry;,dnia 27. Czerwca 1816. 


Krölewsko Pruski Sad Policyi Po- 
prawczey Obwodu Pyzdrskiego. 


Kaulfus. 


